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311. Bundesgesetz: Änderung des Bundesgesetzes betreffend die Übernahme der Bundeshaftung für die
Konversion von Anleihen, Darlehen und sonstigen Krediten der Österreichischen
Elektrizitätswirtschafts-Aktiengesellschaft (Verbundgesellschaft) und der Sonder-
gesellschaften
(NR: GP XVIII IA 658/A AB 1567 S. 161.)

312. Bundesgesetz: Aufhebung des Bundesgesetzes über Sonderbestimmungen im Zusammenhang mit
der Erhöhung des Grundkapitals der Creditanstalt-Bankverein und der Öster-
reichischen Länderbank Aktiengesellschaft und über die zugehörigen budgetären
Maßnahmen und des Bundesgesetzes über Sonderbestimmungen im Zusammenhang
mit der Erhöhung des Grundkapitals der Creditanstalt-Bankverein und der
Österreichischen Länderbank Aktiengesellschaft im Jahre 1976 und über die
zugehörigen budgetären Maßnahmen,,
(NR: GP XVIII IA 688/A AB 1568 S. 161. BR: AB 4775 S. 583.)

311. Bundesgesetz, mit dem das Bundes-
gesetz vom 24. Jänner 1979 betreffend die
Übernahme der Bundeshaftung für die Kon-
version von Anleihen, Darlehen und sonstigen
Krediten der Österreichischen Elektrizitäts-
wirtschafts-Aktiengesellschaft (Verbundgesell-
schaft) und der Sondergesellschaften, BGBl.

Nr. 59, geändert wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I
§ 6 lautet:

„§ 6. Für Haftungen, die gemäß diesem Bundes-
gesetz ab 1. Dezember 1993 übernommen werden,
ist vom Schuldner ein Entgelt von 0,2 vH pro Jahr,
berechnet von dem jeweils ausstehenden Betrag an
Kapital, an den Bund zu entrichten."

Artikel II

Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist
der Bundesminister für Finanzen betraut.

Klestil
Vranitzky

312. Bundesgesetz, mit dem das Bundes-
gesetz vom 30. November 1982 über Sonder-
bestimmungen im Zusammenhang mit der
Erhöhung des Grundkapitals der Creditan-
stalt-Bankverein und der Österreichischen
Länderbank Aktiengesellschaft und über die

zugehörigen budgetären Maßnahmen, BGBl.
Nr. 632/1982, zuletzt geändert durch das
Bundesgesetz BGBl. Nr. 163/1991, und das
Bundesgesetz vom 6. Mai 1976 über Sonder-
bestimmungen im Zusammenhang mit der
Erhöhung des Grundkapitals der Creditan-
stalt-Bankverein und der Österreichischen
Länderbank Aktiengesellschaft im Jahre 1976
und über die zugehörigen budgetären Maß-
nahmen, BGBl. Nr. 256/1976, zuletzt geän-
dert durch das Bundesgesetz BGBL Nr'. 163/

1991, aufgehoben werden

Der Nationalrat hat beschlossen:

1. Das Bundesgesetz vom 30. November 1982
über Sonderbestimmungen im Zusammenhang mit
der Erhöhung des Grundkapitals der Creditanstalt-
Bankverein und der österreichischen .Länderbank
Aktiengesellschaft und über die zugehörigen
budgetären Maßnahmen, BGBl. Nr. 632/1982,
zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl.
Nr. 163/1991, tritt außer Kraft.

2. Das Bundesgesetz vom 6. Mai 1976 über
Sonderbestimmungen im Zusammenhang mit der
Erhöhung des Grundkapitals der Creditanstalt-
Bankverein und der österreichischen Länderbank
Aktiengesellschaft im Jahre 1976 und über die
zugehörigen budgetären, Maßnahmen, BGBl.
Nr. 256/1976, zuletzt geändert durch das Bundes-
gesetz BGBI. Nr. 163/1991, tritt außer Kraft.

Klestil
Vranitzky
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